
Umzugskostenzuschuss der 
Südzucker BKK
Wie pflegebedürftige Versicherte bis zu 4.180 € Zuschuss für einen barrierefreien 
Umzug erhalten – und wie Butler Umzüge GmbH den gesamten Prozess begleitet.



Überblick

Was ist der Umzugskostenzuschuss?
Ein Umzug bedeutet für pflegebedürftige Menschen oft weit mehr als einen Ortswechsel – er ist ein entscheidender Schritt hin zu mehr Selbstständigkeit 
und Sicherheit. Die gesetzliche Pflegekasse, wie die Südzucker BKK, kann unter bestimmten Voraussetzungen einen Zuschuss für sogenannte 
wohnumfeldverbessernde Maßnahmen gewähren. Dazu zählt ausdrücklich auch ein Umzug in eine barrierefreie oder besser geeignete Wohnung.

Rechtsgrundlage
§ 40 SGB XI regelt die Förderung von 
Maßnahmen zur Verbesserung des 
Wohnumfelds für Pflegebedürftige.

Förderhöhe
Bis zu 4.000 € pro Person und Maßnahme 
können als Zuschuss gewährt werden.

Ziel
Die häusliche Pflege ermöglichen oder 
wesentlich erleichtern und die 
Selbstständigkeit erhalten.



Wer hat Anspruch auf den 
Zuschuss?
Die zentrale Voraussetzung für den Umzugskostenzuschuss der Südzucker BKK ist ein 
anerkannter Pflegegrad. Versicherte mit Pflegegrad 1 bis 5 können einen Antrag 
stellen, sofern der Umzug die häusliche Pflegesituation nachweislich verbessert.



Voraussetzungen im Überblick

Pflegegrad 1–5
Ein offiziell anerkannter Pflegegrad ist zwingend erforderlich. Ohne 
diesen Nachweis ist kein Zuschuss möglich. Der Pflegegrad wird vom 
Medizinischen Dienst (MD) festgestellt.

Medizinische Notwendigkeit
Der Umzug muss die Pflege ermöglichen oder erheblich erleichtern – 
z. B. Wechsel in eine Erdgeschosswohnung, eine barrierefreie 
Wohnung oder in die Nähe pflegender Angehöriger.

Vorherige Genehmigung
Der Antrag muss vor dem Umzug bei der Südzucker BKK gestellt 
und schriftlich genehmigt werden. Rückwirkende Anträge sind in der 
Regel nicht möglich.

Nachweisbare Kosten
Nur belegbare Ausgaben werden erstattet. Kostenvoranschläge eines 
Umzugsunternehmens müssen dem Antrag beigefügt werden.



Was genau wird gefördert?
Der Zuschuss der Südzucker BKK deckt die wesentlichen Leistungen eines professionellen Umzugsunternehmens ab. Versicherte müssen nicht selbst in 
Vorleistung treten, wenn die direkte Abrechnung mit der Pflegekasse vereinbart wurde.

Transport des Umzugsguts
Die Kosten für den vollständigen Transport aller 
Haushaltsgegenstände von der alten in die neue 
Wohnung werden bezuschusst.

Ein- und Auspacken
Das professionelle Ein- und Auspacken der 
Umzugskartons ist ebenfalls förderfähig – 
besonders wichtig für Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität.

Möbelmontage
Die De- und Montage von Möbeln, z. B. 
Schränke, Betten oder Regale, zählt zu den 
förderfähigen Leistungen und wird auf Nachweis 
übernommen.
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Der Antragsprozess Schritt für 
Schritt
Die Beantragung des Zuschusses folgt einem klar strukturierten Ablauf. Wer die Schritte 
in der richtigen Reihenfolge geht und alle Unterlagen vollständig einreicht, erhöht die 
Chancen auf eine reibungslose Genehmigung erheblich.



Schritt 1: Pflegegrad prüfen
Bevor Sie einen Antrag stellen, sollten Sie sicherstellen, dass ein anerkannter 
Pflegegrad (1–5) vorliegt. Dieser ist die Grundvoraussetzung für jede Förderung 
nach § 40 SGB XI. Falls noch kein Pflegegrad beantragt wurde, wenden Sie sich 
zunächst an Ihre zuständige Pflegekasse – in diesem Fall die Südzucker BKK.

Der Begutachtungsprozess durch den Medizinischen Dienst (MD) dauert in der 
Regel einige Wochen. Planen Sie daher ausreichend Zeit ein, bevor Sie einen 
Umzug in Betracht ziehen.

Tipp

Pflegeberatende der Südzucker BKK helfen Ihnen kostenlos 
dabei, den Pflegegrad zu beantragen und alle notwendigen 
Schritte einzuleiten.



Schritt 2: Kostenvoranschlag einholen
Ein detaillierter Kostenvoranschlag eines Umzugsunternehmens ist ein zentrales Dokument für die Antragstellung. Butler Umzüge GmbH ist auf 
geförderte Pflegeumzüge spezialisiert und erstellt Kostenvoranschläge, die speziell für die Einreichung bei der Pflegekasse aufbereitet sind.

1

Mehrere Angebote einholen
Holen Sie mindestens ein, besser zwei oder 
drei Angebote ein, um der Kasse einen 
Vergleich zu ermöglichen.

2

Detaillierte Aufschlüsselung
Der Kostenvoranschlag sollte alle 
Einzelpositionen (Transport, Montage, 
Verpackung) klar ausweisen.

3

Pflegekassen-konform
Butler Umzüge kennt die Anforderungen der 
Südzucker BKK und stellt sicher, dass alle 
nötigen Informationen enthalten sind.



Schritt 3: Antrag einreichen
Der Antrag auf den Zuschuss für wohnumfeldverbessernde Maßnahmen wird schriftlich bei der Südzucker BKK eingereicht. Ein formloses 
Anschreiben, in dem Sie die Notwendigkeit des Umzugs darlegen, reicht in vielen Fällen aus – muss aber durch die richtigen Unterlagen ergänzt werden.

Formloses Anschreiben
Beschreiben Sie den Grund des Umzugs (z. B. Wechsel in 
barrierefreie Wohnung) und beziehen Sie sich auf § 40 SGB XI.

Kostenvoranschlag des Umzugsunternehmens
Das vollständige und unterschriebene Angebot von Butler Umzüge 
GmbH (oder einem anderen Anbieter) muss beigefügt werden.

Nachweis des Pflegegrads
Der aktuelle Pflegegradbescheid muss dem Antrag beigelegt werden.

Ggf. ärztliche Bescheinigung
In manchen Fällen verlangt die Kasse eine ärztliche Begründung für 
die Notwendigkeit des Umzugs.



Schritt 4: Genehmigung abwarten

Wichtiger Hinweis

Der Umzug darf erst nach schriftlicher Bewilligung durch 
die Südzucker BKK durchgeführt werden. Wer vorher umzieht, 
riskiert den Verlust des Zuschusses.

Nach Eingang des vollständigen Antrags prüft die Südzucker BKK den Fall und 
erteilt eine schriftliche Entscheidung. Die Bearbeitungszeit beträgt in der Regel 
einige Wochen. Planen Sie daher genügend Vorlaufzeit ein und reichen Sie den 
Antrag so früh wie möglich ein – idealerweise mindestens vier bis sechs Wochen 
vor dem geplanten Umzugstermin.



Schritt 5: Umzug durchführen & abrechnen
Nach der schriftlichen Genehmigung kann der Umzug wie vereinbart stattfinden. Bei der Abrechnung gibt es zwei Möglichkeiten, die Sie vorab mit Butler 
Umzüge und der Südzucker BKK klären sollten.

Direktabrechnung
Butler Umzüge rechnet die Kosten direkt mit der Südzucker BKK ab. Sie 
müssen nicht in Vorleistung treten. Diese Variante ist besonders 
komfortabel und schont die Liquidität der Betroffenen.

Erstattungsverfahren
Sie bezahlen zunächst selbst und reichen anschließend die Rechnung bei 
der Pflegekasse ein. Die Erstattung erfolgt nach Prüfung durch die Kasse 
– in der Regel innerhalb weniger Wochen.
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Butler Umzüge GmbH – Ihr 
Partner für geförderte Umzüge
Butler Umzüge GmbH hat sich auf Pflegeumzüge und die Abwicklung mit Pflegekassen 
spezialisiert. Das Unternehmen kennt die Anforderungen der Kassen genau und begleitet 
Versicherte durch den gesamten Prozess – von der Antragstellung bis zum Einräumen in 
die neue Wohnung.



Leistungen von Butler Umzüge auf einen Blick

Pflegekassen-konformer 
Kostenvoranschlag
Butler Umzüge erstellt Angebote, die exakt den 
Anforderungen der Südzucker BKK entsprechen 
– mit detaillierter Aufschlüsselung aller 
Positionen.

Vollständige Umzugsabwicklung
Vom Einpacken über den Transport bis zur 
Möbelmontage – Butler Umzüge übernimmt alle 
förderfähigen Leistungen professionell und 
zuverlässig.

Direktabrechnung mit der Kasse
Auf Wunsch rechnet Butler Umzüge direkt mit 
der Südzucker BKK ab, sodass Versicherte 
finanziell nicht belastet werden.



Warum ein spezialisiertes Unternehmen wählen?
Bei einem pflegebedingten Umzug sind die Anforderungen an das Umzugsunternehmen höher als bei einem gewöhnlichen Privatumzug. Die Kombination 
aus fachlicher Kompetenz und Erfahrung im Umgang mit Pflegekassen macht den Unterschied.

Rechtssicherheit
Korrekte Dokumentation und pflegekassenkonforme Abrechnung 
vermeiden Ablehnungen und Nachforderungen der Kasse.

Entlastung für Angehörige
Pflegende Angehörige sind oft selbst stark belastet. Ein Profi 
übernimmt die gesamte Koordination und Durchführung.

Erfahrung mit sensiblen Situationen
Spezialisierte Teams gehen rücksichtsvoll und geduldig mit 
pflegebedürftigen Personen um – ein wichtiger menschlicher 
Faktor.

Zeitersparnis
Von der Antragstellung bis zur Endreinigung kümmert sich Butler 
Umzüge um alle Details – Sie behalten den Überblick, ohne sich zu 
überlasten.
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Häufige Fragen (FAQ)
Viele Versicherte und ihre Angehörigen haben ähnliche Fragen rund um den 
Umzugskostenzuschuss der Südzucker BKK. Die folgenden Antworten bieten eine erste 
Orientierung – für individuelle Auskünfte wenden Sie sich bitte direkt an die Kasse oder 
an einen Pflegeberater.



FAQ: Anspruch und Voraussetzungen

Wer kann den Zuschuss beantragen?
Alle Mitglieder der Südzucker BKK, die einen anerkannten Pflegegrad 
(1–5) besitzen und deren Umzug die häusliche Pflege ermöglicht oder 
verbessert.

Gibt es eine Einkommensgrenze?
Nein. Der Anspruch auf den Zuschuss für wohnumfeldverbessernde 
Maßnahmen ist nicht einkommensabhängig – er richtet sich 
ausschließlich nach dem Pflegegrad und dem Verwendungszweck.

Können auch Angehörige den Antrag stellen?
Ja. Pflegende Angehörige können den Antrag im Namen der 
pflegebedürftigen Person stellen, sofern eine Vollmacht oder 
gesetzliche Betreuung vorliegt.

Ist der Zuschuss auf einen Umzug begrenzt?
Grundsätzlich können Zuschüsse für mehrere Maßnahmen beantragt 
werden – jeweils bis zu 4.000 € – solange jede Maßnahme eine 
eigenständige Verbesserung des Wohnumfelds darstellt.



FAQ: Antrag und Unterlagen

Welche Unterlagen werden benötigt?
Pflegegradbescheid, Kostenvoranschlag des Umzugsunternehmens, 
formloses Anschreiben zur Begründung des Umzugs und ggf. ein 
ärztliches Attest.

Muss ein bestimmtes Formular verwendet werden?
In der Regel reicht ein formloses Schreiben. Einige Kassen stellen 
jedoch Formulare bereit – fragen Sie direkt bei der Südzucker BKK 
nach.

Wie lange dauert die Bearbeitung?
In der Regel einige Wochen. Stellen Sie den Antrag daher mindestens 
vier bis sechs Wochen vor dem geplanten Umzugstermin.

Kann ich rückwirkend beantragen?
In Ausnahmefällen ist dies möglich, sollte aber vermieden werden. 
Stellen Sie den Antrag stets vor dem Umzug, um den Anspruch nicht 
zu gefährden.



FAQ: Kostenübernahme und Zuschusshöhe
Rund um die finanzielle Seite des Zuschusses gibt es häufig Unsicherheiten. Die folgenden Antworten schaffen Klarheit.

Wie hoch ist der maximale 
Zuschuss?
Die Pflegekasse bezuschusst Umzüge im 
Rahmen wohnumfeldverbessernder 
Maßnahmen mit bis zu 4.000 € pro 
Person. Übersteigen die tatsächlichen 
Kosten diesen Betrag, müssen die restlichen 
Kosten selbst getragen werden.

Was ist der Unterschied zwischen 
Zuschuss und Kostenübernahme?
Bei einer Kostenübernahme trägt die 
Kasse die gesamten Kosten. Ein Zuschuss 
deckt nur einen Teil. Bei Umzügen handelt 
es sich in der Regel um einen Zuschuss – der 
Restbetrag ist selbst zu tragen.

Werden auch 
Verpackungsmaterialien 
bezuschusst?
Ja, Kosten für Verpackungsmaterial können 
als Teil der Umzugsgesamtkosten 
einbezogen werden, sofern sie im 
Kostenvoranschlag des 
Umzugsunternehmens aufgeführt sind.



FAQ: Umzugsunternehmen und Abrechnung
Muss ich ein bestimmtes 
Umzugsunternehmen beauftragen?
Nein. Sie können das Umzugsunternehmen 
grundsätzlich frei wählen. Es empfiehlt sich 
jedoch, ein Unternehmen zu wählen, das 
Erfahrung mit der Abrechnung über 
Pflegekassen hat – wie Butler Umzüge GmbH.

Ist eine Direktabrechnung möglich?
Ja. Viele spezialisierte Umzugsunternehmen, 
darunter Butler Umzüge, bieten die direkte 
Abrechnung mit der Pflegekasse an. So 
müssen Versicherte nicht in Vorleistung 
treten.

Was passiert, wenn der Zuschuss die 
Kosten nicht vollständig deckt?
Der über 4.000 € hinausgehende Betrag ist 
selbst zu tragen. Butler Umzüge berät Sie 
gerne, wie Sie die Kosten möglichst effizient 
planen und ggf. weitere Förderquellen 
erschließen können.



FAQ: Besondere Personengruppen

Senioren und Menschen mit Behinderung

Für diese Personengruppen können neben dem Umzugskostenzuschuss 
weitere Leistungen der Pflegekasse in Anspruch genommen werden – z. B. 
für behinderungsgerechte Umbaumaßnahmen in der neuen Wohnung 
(Haltegriffe, Rampen, ebenerdige Duschen). Fragen Sie gezielt nach 
kombinierbaren Fördermaßnahmen.

Studierende und jüngere Versicherte

Auch jüngere Mitglieder der Südzucker BKK mit einem anerkannten 
Pflegegrad können den Zuschuss beantragen, wenn der Umzug aus 
gesundheitlichen Gründen notwendig ist. Das Alter spielt für die 
Förderung keine Rolle – entscheidend ist der medizinische Bedarf.



FAQ: Internationale und berufliche Umzüge

Nur innerhalb Deutschlands
Die Förderung durch die Südzucker BKK gilt ausschließlich für 
Umzüge innerhalb Deutschlands. Für internationale Umzüge sollten 
Sie sich direkt bei der Kasse erkundigen, da in der Regel kein 
Anspruch besteht.

Beruflich bedingte Umzüge
Wenn ein Umzug aus beruflichen Gründen erforderlich ist, können 
unter bestimmten Umständen ebenfalls Zuschüsse beantragt 
werden. Die genauen Bedingungen sind individuell zu prüfen – 
wenden Sie sich direkt an die Südzucker BKK.
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Die vier Schritte zum Zuschuss

Genehmigung 
abwarten

Antrag 
einreichen

Kostenvorans
chlag einholen

Pflegegrad 
prüfen

Wer diese vier Schritte konsequent und in der richtigen Reihenfolge durchläuft, schafft die optimale Voraussetzung für eine reibungslose Genehmigung 
und Auszahlung des Zuschusses durch die Südzucker BKK.



Kosten sparen: Praktische Tipps
Auch wenn der Zuschuss bis zu 4.000 € betragen kann, lohnt es sich, die Gesamtkosten 
des Umzugs im Blick zu behalten. Mit der richtigen Planung lässt sich oft deutlich mehr 
sparen.

01

Frühzeitig planen
Wer früh bucht, sichert sich bessere Preise und hat mehr Zeit für die Antragstellung bei 
der Pflegekasse.

02

Mehrere Angebote vergleichen
Holen Sie mindestens zwei bis drei Kostenvoranschläge ein – dies kann die Gesamtkosten 
erheblich reduzieren.

03

Selbst verpacken
Das eigenständige Verpacken von Gegenständen, sofern körperlich möglich, reduziert die 
Kosten für das Umzugsunternehmen.

04

Nicht benötigtes aussortieren
Weniger Umzugsgut bedeutet weniger Transportvolumen und damit niedrigere Kosten. 
Ein Umzug ist eine gute Gelegenheit zum Aussortieren.



Unterschied: Zuschuss vs. Kostenübernahme
In der Kommunikation mit Pflegekassen werden die Begriffe Zuschuss und Kostenübernahme häufig verwechselt. Hier ist der wesentliche 
Unterschied – wichtig für eine realistische Finanzplanung Ihres Umzugs.



Beratung durch die Südzucker BKK

Persönliche Pflegeberatung

Die Südzucker BKK bietet ihren Versicherten kostenlose Beratungsleistungen 
rund um das Thema Pflege und Umzug an. Pflegeberaterinnen und -berater helfen 
dabei, die richtige Maßnahme zu identifizieren, den Antrag korrekt zu formulieren 
und alle notwendigen Unterlagen zusammenzustellen.

Nutzen Sie dieses Angebot frühzeitig – am besten noch bevor Sie ein 
Umzugsunternehmen beauftragen oder konkrete Planungen treffen.

So erreichen Sie die Südzucker BKK

Service-Hotline der Südzucker BKK

Persönliche Beratung in einer Geschäftsstelle

Online-Kontaktformular auf der BKK-Website

Schriftliche Antragstellung per Post



Wohnumfeldverbessernde Maßnahmen im Überblick
Ein Umzug ist nicht die einzige Maßnahme, die im Rahmen von § 40 SGB XI gefördert werden kann. Die Südzucker BKK bezuschusst eine breite Palette 
an Maßnahmen – der Umzug ist Teil eines umfassenderen Förderrahmens.



Typische Gründe für einen 
geförderten Umzug
Nicht jeder Umzug qualifiziert sich für den Pflegekassen-Zuschuss. Ein Umzug zählt nur 
dann als wohnumfeldverbessernde Maßnahme, wenn die bisherige Wohnung die 
häusliche Pflege nicht mehr ermöglicht oder der neue Wohnort die Pflegesituation 
erheblich verbessert.

Barrierefreie Wohnung
Wechsel aus einer nicht barrierefreien Wohnung (z. B. mit Treppen) in eine 
Erdgeschosswohnung oder einen Bau mit Aufzug.

Nähe zu Pflegeperson
Umzug in die Nähe pflegender Angehöriger, um die häusliche Betreuung zu 
ermöglichen oder zu intensivieren.

Umzug in betreutes Wohnen
Wechsel in eine Einrichtung des betreuten Wohnens oder in eine Wohngruppe, die 
professionelle Pflege ermöglicht.

Ungeeignete Wohnstruktur
Die bisherige Wohnung ist aufgrund ihrer Größe, Lage oder Ausstattung für den 
Pflegebedarf grundsätzlich nicht mehr geeignet.



Kennzahlen auf einen Blick

4.180 €
Maximaler Zuschuss

pro Person und Maßnahme für wohnumfeldverbessernde Maßnahmen 
nach § 40 SGB XI

5
Pflegegrade

Pflegegrad 1 bis 5 – alle berechtigen zur Antragstellung bei der Pflegekasse

4–6
Wochen Vorlaufzeit

Empfohlene Vorlaufzeit für die Antragstellung vor dem geplanten 
Umzugstermin

0 €
Vorleistung

Bei Direktabrechnung zwischen Butler Umzüge und der Südzucker BKK 
kein Eigenvorschuss nötig



Häufige Fehler vermeiden
Viele Anträge werden abgelehnt oder verzögern sich, weil vermeidbare Fehler gemacht werden. Diese Stolperfallen sollten Sie kennen, um Ihren Antrag 
von Anfang an sicher zu stellen.

❌ Umzug vor Genehmigung
Der häufigste Fehler: Der Umzug wird durchgeführt, bevor die 
schriftliche Genehmigung der Pflegekasse vorliegt. Dies führt in fast 
allen Fällen zur Ablehnung des Antrags.

❌ Unvollständige Unterlagen
Fehlende Dokumente (z. B. kein Pflegegradbescheid, kein detaillierter 
Kostenvoranschlag) verzögern die Bearbeitung erheblich oder führen 
zur Ablehnung.

❌ Unklare Begründung
Der Zusammenhang zwischen dem Umzug und der Verbesserung der 
Pflegesituation muss klar und nachvollziehbar dargelegt werden – 
vage Begründungen reichen nicht aus.

❌ Zu späte Antragstellung
Wird der Antrag zu spät gestellt, bleibt keine Zeit für Rückfragen oder 
Nachbesserungen. Im schlimmsten Fall muss der Umzug verschoben 
werden.



Kombinierbare Fördermaßnahmen
Der Umzugskostenzuschuss der Südzucker BKK lässt sich mit anderen Förderungen kombinieren. Wer mehrere Maßnahmen plant, sollte dies von Anfang 
an transparent kommunizieren und die Anträge koordiniert einreichen.

Umbaumaßnahmen in der neuen 
Wohnung
Zusätzlich zum Umzugszuschuss können 
Umbaumaßnahmen (z. B. Badumbau, 
Haltegriffe) separat bei der Pflegekasse 
beantragt werden – jeweils bis zu 4.000 €.

KfW-Förderung für barrierefreies 
Wohnen
Die KfW-Bank fördert barrierereduzierende 
Maßnahmen mit zinsgünstigen Darlehen 
oder Zuschüssen – unabhängig von der 
Pflegekassenförderung.

Sozialhilfe / Hilfe zur Pflege
In sozialen Härtefällen kann ergänzend Hilfe 
zur Pflege nach SGB XII beantragt werden, 
wenn die eigenen Mittel und die 
Pflegekassenleistungen nicht ausreichen.



Direktabrechnung: So funktioniert 
es
Die Direktabrechnung zwischen Butler Umzüge GmbH und der Südzucker BKK ist der 
komfortabelste Weg für Versicherte. Hier sehen Sie, wie der Ablauf im Detail funktioniert 
– ohne dass Sie finanziell in Vorleistung treten müssen.

Auftrag
Umzugsauftrag an 

Butler Umzüge 
erteilen

Direktabrechnu
ng

Butler rechnet 
direkt mit 

Südzucker BKK ab

Genehmigung
Bewilligung durch 
die BKK einholen

Umzug
Durchführung des 

Umzugs vor Ort

Dieser Ablauf setzt voraus, dass die Direktabrechnung vorab mit beiden Seiten – Butler 
Umzüge und der Südzucker BKK – vereinbart und schriftlich bestätigt wurde.



Versicherte mit Pflegegrad 1 und 2
Auch Versicherte mit Pflegegrad 1 oder 2 haben Anspruch auf den 
Zuschuss – sofern der Umzug die Pflegesituation verbessert. Gerade in 
frühen Pflegegraden wird der Umzug häufig unterschätzt, obwohl er eine 
entscheidende präventive Wirkung haben kann.

Ein rechtzeitiger Umzug in eine barrierefreie Wohnung, solange die 
Person noch mobiler ist, kann langfristig die Pflegeintensität reduzieren 
und die Selbstständigkeit länger erhalten.

Wichtig zu wissen

Pflegegrad 1 berechtigt zu einem reduzierten Leistungsumfang. Der 
Zuschuss für wohnumfeldverbessernde Maßnahmen ist jedoch auch hier 
in voller Höhe von bis zu 4.000 € möglich.



Antragsmuster: Formulierungshilfen
Ein häufiges Hindernis bei der Antragstellung ist die Formulierung des Anschreibens. Der folgende Mustertext gibt Ihnen eine Orientierung, wie Sie den 
Antrag auf wohnumfeldverbessernde Maßnahmen überzeugend begründen können.

„Hiermit beantrage ich, [Name], Mitglied der Südzucker BKK (Versichertennummer: …), einen Zuschuss für wohnumfeldverbessernde Maßnahmen 
gemäß § 40 SGB XI. Ich verfüge über Pflegegrad [X] (Bescheid vom [Datum]). Aufgrund [meiner gesundheitlichen Einschränkungen / der 
bestehenden Pflegesituation] ist ein Umzug in eine barrierefreie Wohnung in [Zielort] dringend erforderlich, um die häusliche Pflege dauerhaft zu 
ermöglichen. Beigefügt finden Sie den Pflegegradbescheid sowie einen detaillierten Kostenvoranschlag der Butler Umzüge GmbH."

Dieser Text ist als Orientierungshilfe gedacht. Passen Sie ihn unbedingt an Ihre individuelle Situation an. Für eine professionelle Antragstellung 
empfehlen wir die Beratung durch einen Pflegeberater.



Checkliste: Vor dem Antrag
Mit dieser Checkliste stellen Sie sicher, dass alle Voraussetzungen erfüllt und alle Unterlagen vollständig sind, bevor Sie den Antrag bei der Südzucker 
BKK einreichen.

✅ Pflegegrad vorhanden
Pflegegrad 1–5 ist amtlich anerkannt. Pflegegradbescheid liegt vor und 
ist aktuell.

✅ Umzugsgrund klar definiert
Der pflegerische Nutzen des Umzugs ist eindeutig und nachvollziehbar 
begründbar (Barrierefreiheit, Nähe zur Pflegeperson etc.).

✅ Kostenvoranschlag eingeholt
Detailliertes Angebot von Butler Umzüge GmbH (oder einem anderen 
Unternehmen) liegt schriftlich vor.

✅ Antrag vor Umzug gestellt
Der Antrag wird eingereicht, bevor der Umzug stattfindet – und der 
Umzug erst nach schriftlicher Genehmigung durchgeführt.



Checkliste: Unterlagen für den Antrag

1 Pflegegradbescheid (Kopie)
Der aktuelle Bescheid über den anerkannten Pflegegrad als Nachweis der Anspruchsberechtigung.

2 Formloses Anschreiben
Begründung des Umzugs mit Bezug auf die pflegerische Notwendigkeit und Nennung des § 40 SGB XI.

3 Kostenvoranschlag des Umzugsunternehmens
Vollständiges, detailliertes Angebot mit Aufschlüsselung aller Einzelpositionen.

4 Ärztliche Bescheinigung (ggf.)
Falls von der Kasse gefordert: ärztliches Attest zur Begründung der Notwendigkeit des Wohnungswechsels.

5 Vollmacht (ggf.)
Falls ein Angehöriger oder Betreuer den Antrag stellt: schriftliche Vollmacht oder Betreuerbestellung.



Kapitel 6

Fazit & nächste Schritte
Die Südzucker BKK bietet Versicherten mit Pflegegrad eine echte und wertvolle 
finanzielle Unterstützung, wenn ein Umzug die häusliche Pflege verbessert. Mit dem 
richtigen Vorgehen und einem erfahrenen Partner an der Seite ist der Weg zum Zuschuss 
überschaubar und gut machbar.



Die wichtigsten Erkenntnisse im Überblick

Bis zu 4.000 € Zuschuss
Versicherte mit Pflegegrad 1–5 haben Anspruch auf diesen Zuschuss 
für wohnumfeldverbessernde Maßnahmen.

Antrag vor dem Umzug
Die Genehmigung der Südzucker BKK muss schriftlich vorliegen, bevor 
der Umzug durchgeführt wird.

Butler Umzüge als Partner
Spezialisierter Service, pflegekassenkonformer Kostenvoranschlag und 
optionale Direktabrechnung.

Frühzeitig beraten lassen
Die Pflegeberater der Südzucker BKK helfen kostenlos bei der 
Antragstellung und Planung.



Ihre nächsten Schritte
Mit diesem Wissen können Sie jetzt gezielt handeln. Hier ist Ihre persönliche To-do-Liste für den Weg zum Umzugskostenzuschuss der Südzucker BKK.

Pflegegrad prüfen
Haben Sie bereits einen anerkannten Pflegegrad? Falls nicht, stellen 
Sie zunächst diesen Antrag bei der Südzucker BKK.

Butler Umzüge kontaktieren
Fordern Sie einen kostenlosen, pflegekassenkonformen 
Kostenvoranschlag bei Butler Umzüge GmbH an.

Antrag einreichen
Reichen Sie den vollständigen Antrag mit allen Unterlagen bei der 
Südzucker BKK ein – frühzeitig und vor dem Umzug.

Genehmigung abwarten & umziehen
Erst nach der schriftlichen Zusage der Kasse den Umzug beauftragen 
und durchführen lassen.



Kontakt & weitere Informationen

Butler Umzüge GmbH

Spezialist für geförderte Pflegeumzüge in ganz Deutschland. Kostenlose 
Beratung, pflegekassenkonformer Kostenvoranschlag und optionale 
Direktabrechnung mit der Südzucker BKK.

Website: www.butler-umzuege.de

Südzucker BKK

Für Fragen zu Ihrem persönlichen Anspruch, zur Antragstellung und zu 
weiteren Leistungen wenden Sie sich direkt an die Südzucker BKK.

Service-Hotline der Südzucker BKK

Persönliche Beratung in einer Geschäftsstelle

Informationen auf der offiziellen BKK-Website

Dieser Leitfaden dient der allgemeinen Information. Für eine verbindliche Auskunft zu Ihrem individuellen Anspruch wenden Sie sich bitte 
direkt an die Südzucker BKK oder einen zertifizierten Pflegeberater.



Ihr neues Zuhause wartet
Ein barrierefreier Umzug ist mehr als ein Ortswechsel – er ist der Beginn eines neuen, 
sicheren Lebensabschnitts. Die Südzucker BKK und Butler Umzüge GmbH unterstützen 
Sie dabei, diesen Schritt finanziell entlastet und professionell begleitet zu gehen.


